
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2023 (23:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Schwalbe Tündern III : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Schwalbe Tündern III baut Siegesserie aus

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II hat der TSV Schwalbe
Tündern III am Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 03 gesammelt. Beim HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Schwalbe Tündern III mit 2 und der
HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Sieg von Kunkel / Oetken
gegen Erwerle / Nieschmidt ging nur Satz 1 verloren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Seidensticker / Stumpf nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Steinwedel / Kreye waren in der Partie gegen Brockmann /
Brockmann nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Mike Schwidrowski zeigte Björn Kunkel
seinem Gegner die Grenzen auf. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Benedikt Oetken
anschließend gegen Thomas Koch. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Bernd Seidensticker letztlich an der
Hand, um sich gegen Holger Brockmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Einzel
zwischen Sebastian Stumpf und Markus Erwerle endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Jan Steinwedel gelang
es, Rick Brockmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Dieter Kreye verlor nachfolgend sein Spiel gegen Dennis Nieschmidt nach
Sätzen mit 0:3. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch wiederum Björn Kunkel bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Koch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TSV Schwalbe Tündern III am 17.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den Tuspo Bad Münder II, während der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II am
11.02.2023 gegen den Post SV Bad Pyrmont versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern III

Doppel: Kunkel / Oetken 1:0, Seidensticker / Stumpf 1:0, Steinwedel / Kreye 1:0 
Einzel: B. Kunkel 2:0, B. Oetken 1:0, B. Seidensticker 1:0, S. Stumpf 1:0, J. Steinwedel 1:0, D. Kreye
0:1 

 HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II
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Doppel: Koch / Schwidrowski 0:1, Erwerle / Nieschmidt 0:1, Brockmann / Brockmann 0:1 
Einzel: T. Koch 0:2, M. Schwidrowski 0:1, M. Erwerle 0:1, H. Brockmann 0:1, D. Nieschmidt 1:0, R.
Brockmann 0:1


